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hinter bem gewählten gafjabenfchema fehï oft lit gejrouw
genen Sagen. ®aS ^sioilegium bet ^auStüte, tn bet
|>au8achfe p jl^en, fd^netbet baS ©tbgefdhoß unange=
nehmerroelfe melft In jwet söBtg oonetnanber getrennte
§älften. SBährenb nun bte $auptgefdhoffe faft auSfcijlteß»
ltdh ber tRepräfentotion btenen, œetben bte ©ebraudhS«
räume tn baS ©adh gezwängt. Setne 3Ranfarbenform
farn btefer Stnotbnung aßetbingS tn roettem BRaße ent»

gegen. SRan jetgte Botltebe für weiße @tuctbedfen mit
äußetft jterlic|em SRoctifleroetl. ©etfenmaleieten ftnb
feiten. 3U8 tqpifrf) baflerifd) mu| man hingegen roteber
bte pljlretd)en 2UEooen bezeichnen. ®a8 ebenfallé oleI=

ansgefügte franjöfifdhe „lit en niche" îann als @rgän=

jung baju gelten. Ramtne unb Öfen fdjjetnen ungefähr
gleite Spmpathte p genießen. Severe roerben nom
glut aus gehetjt unb jetgen fuß tn munbetooßen, ele«

ganten ©jemplaren. SRerlwürbig primitio für bte ba-

maltge auf fo hohe* SBohnlullur fteßenbe 3eit ftnb bte

Sîommobitâten ausgeführt. ©In bteSbejtigltcher Sïbfdbnitt
œirft h^* «in fcbr fdjled&teS Sicht auf baS glänjenbe
3ettalter. SRit fetnem ©efüßl mußte man bequem p
geßenbe Steppen auëpbilben, wenngleich prunlooBe
Steppenhäufer, rote man fie anbetroärts im Batocï ïennt,
tn Bafel fehlen. 3m ©egenfaß p bem gottfdhen SppuS bet
SBenbeltreppen führen bte Säufe jefct getabe. @8 wäre nodh
manches Qntereffante über bte f)öfe unb ©arten, bte

franjöfifchen unb bte engltfdjen, bte reijenben BaoiBonS,
Brunnen unb ffiafen p fagen; e§ fehlt ^ter letber ber
Staunt barauf etnpgehen.

@8 fet ben greunben baflertfdfjer, fünftlerifdher Ber=
gangenbett recht etnbrlngltdh empfohlen, aB bte lebenbigen
©chilberungen btefer retdhen3ett In ihren ©tnjelheiten burdh
bte Seitüre p genießen. ®ie Berfaffes btefeS Bürgerhaus«
banbeS ha*»«« un§ ben gns^ng unb bte ©injtdht In btefeS

roichtige lulturgefchichtH^e 3«Üait« «ee^t letdht gemacht.
Bilben bte tlmroälpngen In ber 3lrchitettur «nb ber Se=

benSroetfe, rote fte bte Barocfperiobe bamalS mit ftdh

brachte, nidht eine ^JaraBele p ben Beränbernngen, rote

roir fte heute angeftdhti unferer SebenShaltung unb ben
baburdh beblngten neuen SBöhnformen erfahren? (Btü.)

Bericht. — 3n ber Sommet»3(u8gabe beS Blth=
galjrplanS, gültig oom 15. 3Rai 1930 an, welche fo«

808

iiilllllB-iKllil!

W. Wolf, Ingenieur ïorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager and Bnream B r a n d s eh e n best r a s 8 e 7.

eben roieberum im DreIl«gfißli»S3erlag tn 3öri4
erfchtenen ift, ftnb bte neuen Internationalen gahtpla*
^eichen pr 2lnroenbung gelommen, bte baS Sefen bet

gahrjetten roefentlidh erletdhtern. ©er „Büß" enthält
außer ben gahrjetten für ©ifenbahn, ©ampffchiff, Straße*
bahn unb $oft=2(ulomobiI, letztere tn alphabétiser 31*

orbnung, alle ©ajen unb infchlüffe non unb nach 3öri^,
bte Stummem, bte SBagenllaffen, bte 9lbfahrt8» unb

3lnlunftS^erron§ bei jebem 3nge unb fdhUeßlidh nodh

bte fßöfttajen. Bleu htnpgefommen ift eine jroelfeitigc
2abeBe mit ben BBagenfteBungen tn Internationalen 3ögen;
biefe wirb tet fetnem anbern gahrplan geboten.

®te äußerft praftifdhe ©tnteilung be§ Blth'gahrplans
bietet burch fetne erweiterte innere ©eftaltung für et*

rafdjjeS Btachfehlagen ber gefachten Stationen unb Stredh
bte benfbar größte ©rletdhterung.

©er fßtetS ber neuen Ausgabe be§ Blfa gahrplani,
welche tn aBets Budhhanblungen, fßapeterlen, tn ÄioSle«
unb an ben BiBettfc&altern p haben ift, beträgt 1 gr. 50,

«k 1er »«Iis. — Sit Sie ftufe.
Ml. ^erfanfS«, 4tnnf<&« «ml %cM43gefn$e »Mb«

«ste biefe Sfetbrf! «tcltf anfgtnoumtets; berartige Injeigt«
jehßren in ben beS ShatteS. — Sen Drages,
®etd6e „natee geäffte" etfdbeinen joflen, rooîte man 50 KtS,
in SKaiäen (hir gufenbrntg ber Offerten) unb wenn bie gtaji
mit Slbteffe beS gragefieHerS erfcbeitten foü, SO ©48. beilegen,

ÄSes» leiste PtamK ntiigefcütcfC Snesrbtr., Sem» bie Sbaifii
ssitftl ftnfge»»?t8rös« »«fee».

201. 9Ber hätte abjugeben ältere Sattbfäge, 3îoIIenbur(|
meffer 70—90 cm? Offerten an @palinger=§an§lin, SOlarthale«,

202. 9Ser liefert SiettenfräSmafcijinen fftr ©djtitie oott

20/6 mm an aufmärtS? Offerten an ißoftfatf) 16004, 9Jtabi§tmL

203. 28er liefert SBafferturbinen 8—10 PS jnit auf genteiit
famer platte montiertem Sicht5®enerator get'uppelt, enent. auc|

ohne ®enerator? Offerten unter (Sbüfre 203 an bie Sppeb.
204. 28er liefert ftarfe <Stat)lbefen 5um Dieinigen oon guie

bamentflädjen in gel§? Offerten an ©taumauerunternehmurj
®aricf)te, ©djroanben (®laru§).

205. 28er hätte gebrannte, gut erhaltene 3entralheijunge»
abjugeben? Offerten an 3£aoer IBetfdjart, Jägerei, Çintertal
(@chrop3).

206a. 28er hätte abzugeben 1 gut erhaltenen (Srhauftoi
mit ÎHiemenantrieb für eine 23anbfcl)leifmafd)ine b. 28er hätii
1 gebrauchte, gut erhaltene Jpobelmafdjirte, 500—600 mm ©obel-

breite, abzugeben, möglid)ft mit fiugellagerung, neuere? SQtobeH!

Offerten unter Shifite 206 an bie (éppeb.
207a. 28er hätte 1 älteren, gut erhaltenen ßorijontatgatter

mit ober ohne ©^rounggef^irr, jeboch oh«e ©ägetnagen, abjii'

geben? b. 28er liefert jugefdjuiitene ©fdjenftäbe 41X41 mm,

136 cm lang, 500—2000 ©titcf, aft« unb tihfrei? Offerten o«

ff. ©djroeijer, 2Botben b. Sph (Sern).
208. SBer liefert ca. 30 m- gebrauchte? SSled) in ïafelr,

gleich melche ©röfie unb ®irfe? 9ßtei§offerten an 2lb. ©loot,

©ägerei, fReiuad) (Dlargau).
209. 2Ber liefert oon .ffattb gefpaltene fßidelftiele? öf

fetten art Igof. ©thuler, SSaugefdjäft, gmmenfee (©chropj).
210. 28er hätte eine gebrauchte, gut erhaltene ober tteuf

2Bagenbecle (©lache), ca. 3X4 m, abjugeben? Offerten an &

8oo?li, ©ägerei, 28t)fîachen (©ern).
211. 28er hätte 1 gebrauchte 28anbfeiItoinbe, mit ober oljitt

®rahtfeil, für Sraftantrieb geeignet, abzugeben? Offerten angof
©ut, med), ©chmiebe, 2BiUilau (Sujent).

212. 28er hätte ältere, jebocf) nod) gut erhaltene ßebertreib
riernen in folgenben ®imenfionen abzugeben : 1 @tüd ca. 6—7 B

lang, 90 mm breit; 1 ©tüc! girta 8 m lang, 80—85 mm breit;

2 ©titcf ca. 7 m lang, 60 mm breit; 1 ©tüd 8 m lang, 45 bit

50 mm breit? Offerten unter ©hiff« 212 an bie ©jpeb.
213. 28er hätte neue ober gebrauchte ®atterfäge=3ahnftan}(,

mit ober ohne ©djere, abzugeben? Offerten unter ©t)iffre 21o

an bie ®jpeb.

2luf /frage 193. ®ebraudjte? fRolIbahngeleife, 60 m®

©ihienenhöhe, 500 ober 600 mm ©pur, hat abpgeben bie „9w
bag", 21.=®., ©ollmatecial unb ©aumafdjinen, ©tampfenbachftt. ^
3iirich-

2Iuf /frage 193. SRoUbahngeleife bejiehett ©ie burch ^
SHobert 2lebi & Sie. 21.=®., 3"äd).

- •

82 IUttftr. schwetz. Himdw. Zetwug („Metsterblatt")

hinter dem gewählten Fafsadenschema sehr oft in gezwun-
genen Lagen. Das Privilegium der Haustüre, in der
Hausachse zu sitzen, schneidet das Erdgeschoß unange-
nehmerweise meist in zwei völlig voneinander getrennte
Hälften. Während nun die Hauptgeschosie fast ausschließ-
lich der Repräsentation dienen, werden die Gebrauchs-
räume in das Dach gezwängt. Seine Mansardenform
kam dieser Anordnung allerdings in weitem Maße ent-

gegen. Man zeigte Vorliebe für weiße Stuckdecken mit
äußerst zierlichem Rocnllewerk. Deckenmalereien sind
selten. Als typisch baslerisch muß man hingegen wieder
die zahlreichen Alkoven bezeichnen. Das ebenfalls viel-
ausgeführte französische „lit en niede" kann als Ergän-
zung dazu gelten. Kamine und Öfen scheinen ungefähr
gleiche Sympathie zu genießen. Letztere werden vom
Flur aus gehetzt und zeigen sich in wundervollen, ele-

ganten Exemplaren. Merkwürdig primitiv für die da-

malige auf so hoher Wohnkultur stehende Zeit sind die

Kommoditäten ausgeführt. Ein diesbezüglicher Abschnitt
wirft hier ein sehr schlechtes Licht auf das glänzende
Zeitalter. Mit feinem Gefühl wußte man bequem zu
gehende Treppen auszubilden, wenngleich prunkvolle
Treppenhäuser, wie man sie anderwärts im Barock kennt,
in Basel fehlen. Im Gegensatz zu dem gotischen Typus der
Wendeltreppen führen die Läufe jetzt gerade. Es wäre noch
manches Interessante über die Höfe und Gärten, die

französischen und die englischen, die reizenden Pavillons,
Brunnen und Vasen zu sagen; es fehlt hier leider der
Raum darauf einzugehen.

Es sei den Freunden baslerischer, künstlerischer Ver-
gangenheit recht eindringlich empfohlen, all die lebendigen
Schilderungen dieser reichen Zeit in ihren Ewzelheiten durch
die Lektüre zu genießen. Die Verfasse« dieses Bürgerhaus-
bandes haben uns den Zugang und die Einsicht in dieses

wichtige kulturgeschichtliche Zeitalter recht leicht gemacht.
Bilden die Umwälzungen in der Architektur und der Le-
bensweise, wie sie die Barockperiode damals mit sich

brachte, nicht eine Parallele zu den Veränderungen, wie
wir sie heute angesichts unserer Lebenshaltung und den
dadurch bedingten neuen Wohnformen erfahren? (Rü.)

Verkehr. — In der Sommer-Ausgabe des Blitz-
Fahrplans, gültig vom 15. Mai 1930 an, welche so-

SV«

läl. lälvlk, Ingenieur :: »HIHI. Wl ä klllî! ll Zürlek.

eben wiederum im Orell-Füßli-Verlag in Zürich
erschienen ist, sind die neuen internationalen Fahrplan,
zeichen zur Anwendung gekommen, die das Lesen der

Fahrzeiten wesentlich erleichtern. Der „Blitz" enthält
außer den Fahrzeiten für Eisenbahn, Dampfschiff. Straße»,
bahn und Post-Automobil, letztere in alphabetischer A»

ordnung, alle Taxen und Anschlüsse von und nach Zürich,
die Zugnummern, die Wagenklasien, die Abfahrts- u»d

Ankunfts-Perrons bei jedem Zuge und schließlich noch

die Posttaxen. Neu hinzugekommen ist eine zweiseitig!
Tabelle mit den Wagenstellungen in internationalen Züge»;
diese wird in keinem andern Fahrplan geboten.

Die äußerst praktische Einteilung des Blitz-Fahrpla»-
bietet durch seine erweiterte innere Gestaltung für et«

rasches Nachschlagen der gesuchten Stationen und Strecke»

die denkbar größte Erleichterung.
Der Preis der neuen Ausgabe des Blitz-Fahrplans,

welche in allen Buchhandlungen. Papeterien, in Kioske«

und an den Billettsàltern zu haben ist. beträgt 1 Fr. 5l>,

«« àer MK. — M àie Pmk.
WAMS.

KR. We«Za«fS°, Tausch» «»d UrbeitSZesuche wà
»Mer diese Swbril «tcht s»fge»oWWe« ; derartige Anzeign
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Frag»,
Welche „»»ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle mau SV àî» Matten (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frag,
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, »0 Cts. beilege«.

Wr«i» keine Marke« mitgeschickt Merke«, Sa»» ki- Frag«
Nicht MtsgeMNWM-«« »erde«.

2VI. Wer hätte abzugeben ältere Bandsäge, Rollendurch
messer 70—90 cm? Offerten an Spalinger-Hanslin, Marthale».

3VA. Wer liefert Kettensräsmaschinen für Schlitze vo»

20/6 mm an aufwärts? Offerten an Postfach 16004, Madiswil.
ÄVZ. Wer liefert Wasserturbinen 8—10 PL mit auf gemein,

samer Platte montiertem Licht-Generator gekuppelt, event, auch

ohne Generator? Offerten unter Chiffre 203 an die Exped.
ÄV4. Wer liefert starke Stahlbesen zum Reinigen von Fu»,

damentflächen in Fels? Offerten an Staumauerunternehmum
Garichte. Schwanden (Glarus),

ÄVS. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Zentralheizung?«
abzugeben? Offerten an Xaver Betschart. Sägerei, Hintertal
(Schwyz).

ÄVKs. Wer hätte abzugeben 1 gut erhaltenen Exhaust»:
mit Riemenantrieb für eine Bandschleifmaschine? d. Wer hätt«
1 gebrauchte, gut erhaltene Hobelmaschine, 500-600 mm Hobel-

breite, abzugeben, möglichst mit Kugellagerung, neueres Modell;
Offerten unter Chiffre 206 an die Exped.

ÄV7s. Wer hätte 1 älteren, gut erhaltenen Horizontalgatte:
mit oder ohne Schwunggeschirr, jedoch ohne Sägewagen, abz«

geben? d. Wer liefert zugeschnittene Eschenstäbe 41X41 mi«,

136 cm lang, 500—2000 Stück, ast- und rißfrei? Offerten a«

F. Schweizer, Warben b. Lyß (Bern).
!iv8. Wer liefert ca. 30 m" gebrauchtes Blech in Tafel«,

gleich welche Größe und Dicke? Preisofferten an Ad. Gloor.

Sägerei, Reinach (Aargau).
Svv. Wer liefert von Hand gespaltene Pickelftiele? Of

ferten an Jos. Schuler, Baugeschäft. Immenses (Schwpz).
Ä1V. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene oder neu!

Wagendecke (Blache), ca. 3X4 m, abzugeben? Offerten an I
Loosli, Sägerei, Wyßachen (Bern).

ÄU. Wer hätte 1 gebrauchte Wandseilwinde, mit oder ohm

Drahtseil, für Kraftantrieb geeignet, abzugeben? Offerten an Jes

Gut, mech. Schmiede, Willisau (Luzern).
Ä12. Wer hätte ältere, jedoch noch gut erhaltene Ledertreib

riemen in folgenden Dimensionen abzugeben: 1 Stück ca. 6—7»
lang, 90 mm breit; 1 Stück zirka 8 m lang, 80—85 mm breil
2 Stück ca. 7 m lang, 6V mm breit; 1 Stück 8 m lang, 45 die

50 mm breit? Offerten unter Chiffre 212 an die Exped.
Sllî. Wer hätte neue oder gebrauchte Gattersäge-Zahnstauze.

mit oder ohne Schere, abzugeben? Offerten unter Chiffre W
an die Exped.

Mt»ane«.
Auf Frage 1SZ. Gebrauchtes Rollbahngeleise, 60

Schienenhöhe, 500 oder 600 mm Spur, hat abzugeben die ,M
bag", A.-G., Rollmatecia! und Baumaschinen, Stampfenbachstr. I-

Zürich.
Auf Frage 1VZ. Rollbahngeleise beziehen Sie durch d»

Robert Aebi â Cie. A.-G., Zürich.
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3tuf grage 198. 3d) roäre in bet Sage, bie geroünfcpte au§=

fünft su geben: §ang gnppinger, Sern, Vertreter bet girma Souig
Brenta, Brüffel.

®nf grage 198. ®ie geroünfdjte augfunft tann 3^nen geben:

Ingenieur S. ©ennemi, tßoftfacl) DIten; Bertreter ber girma
S3 tum <S Sie., SSefançon.

auf grage 198. ®ie a.=®. DIma in DUen fann übet Blocf»
bnnbffigen augiunft geben.

Eidgenossenschaft. Siefermtg non [Rollobenfcpränfen
îmb offenen ©efteflen in ©taplbled) fite ben Renbon bet*

Sonbeébibûotpeï in ©ern. Ißläne zc. bei ben bauleitenben ar»
d)iteiten, Defdjger, Saufmann & ßoftettler, Baoiüonroeg 12, S3etil,
je non 10 Uf)t an. Offerten mit ber auffdjrift „angebot füt
Sanbegbibliotbet" bi§ 31. StTtai an bie ®ireftion ber eibg. Bauten
in S3etn.

Chemins de fer fédéraux, 9er arrondissement.
Pavage (en pavés de bois ou d'asphalte) pour le sol de
la nouvelle remise aux locomotives aux Fahys en gare
de Neuchâtel. Plans, etc. au bureau de construction, pare
de Neuchâtel. Offres avec la mention «Remise aux locomo-
tives Neuchâtel» à la Direction du 1er arrondissement, à

Lausanne, pour le 20 mai.
Schweizer. Bundeshahnen, Kreis il. [Reinigung

nnb Reuonfteicp ber eifernen £rogh>crfe: a) für bie elef«
trifbpcn goprleitungeit ber Seilftrcilen 3»g (©übfopf) —
Obertoil, ©clïinsono— ©inbiaéco, ©tation 9Renbrifto;
b fiir bie clcïtrifdjen Iteberteagunggleitungen ouf ber £eil«
ftrette [Rittera—Sttgano (©aloatore). Sogtoeife. Unterlagen im
Bureau fût eleftrifdje anlagen bet S3auabteilung beg ftreifeg II
bet @ B B in Susern, Berroaltungggebäube (Qimmet 9lr. 92).
ïlngebote mit 9luffd)tift bit betteffenben ïeilftrecfe bi§ 19. Sftai
ait bie StreiSbirettion II in Sujetn.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis Iii. 21bbrucp
ber syilla ©rifo, ©teigftrafie, ©cpaffpaufett. gormulare zc.
bei bet ©eftion für ïiefbau ber 93auabteilung, 93uteau Vir. 339,
3. ©toef, bes Berroaltungggebäubeg, Safernenftrafje Vir. 97 in
Qüticb, foroie beim 93aljnmeifter ©cpaffbaufen. Beftcptigung am
16. unb 17. 9Jiai an ben 93af)nmeifter in ©djaffbaufen. ängebote
mit 91uffd)tift „abbrueb Bida ©rifa, ©cbaffbaufen" big 21. SDiai
an bie Bauabteilung beg ftreifeg III.

Zürich. £od)bauinfpeftornt ber ©tobt 3üricp. SSRau«

rerorbeiten für ©rtoeiterungen unb Untboutcn in ber fta«
bobcrPertucrtungöonloge beittt Jparbpüöli in 3üricp 5.
gormulare je oon 11 big 11.45 Übt im 93uteau Vir. 30 a beg
$od)bauinfpeftorateg, 91mt§baug IV. ©ingaben mit 31uffd)tift
„Offerte über ©rb» unb Sülaurerarbeiten ftabaoeroerroertungäan»
läge" big 21. SRai an ben SSotftanb beg Bauroefeng I, ©tabtbaug.
Dffeiteneröffnung am 22. 9Jiai, 11 Übt, auf bet Baufanslei I.

Zürich. ftitepgemeinbepaud unb ftinberfrippe 2üip«
fingen, ©anitäre gnftadattonen. Sptäne zc. bei ber Bau»
leitung, 93ogeIfanger & 3Raurer, ardjiteften, SEöbifir. 67, Qütid) 2,
je oon 14—17 Übt. Slngebote mit ber 2iuffcf)Tift „Offerte Sürdj»
gemetnbebaug SEBipfingen" big 24. ÜJiai, mittagg 12 Übt, an ben
Bräfibenten ber 93aufommiffion, @. Bideter, SRotftr. 19, Qittid) 6.

Zürich, ©euteinnütiige ©augenoffenfdjaft „Sßaib«
berg", 3iirirt), 25 ®>oppet«9Reprfaiuilicnpöufcr (in sroei
©tappen) on ber 9)torgentot=/®on«enrourf)ftraf;e, 3üricp 2.
1. ©rb«, SRaurer«, ormierte ©cton«, 2. ftunftftein«, 3. 3int«
mer=, 4. Spcngter=, 5. ®nci)berfer= unb 6. ©ipferarbeiten,
7. jyernbeignnggonfoge unb gerntuarmtoafferberforgnng,
8. Umgebungarbeiten. Sßläne 2c. je oon 2—5 Ufyr bei ber Söaus
leitung, ©iüp Motb, ardjiteft, ©Ifäffergaffe 2, ßütiep 1. Offerten
!'! e JufWïift „@tngabe für bie ©enteinnü^ige äSaugenoffetxs
fçbaft „Sffiaibbetg", Qüticb" füt bie arbeiten 1-3 big 17. 9Jtai,
lut bre arbeiten 4-8 big 24. 9Rai an ben Hräfibenten bet ©e=
noffenfdjaft, ©buatb SBideter, SRotftrafe 19, Qütid) 6.

Zürich. »ongefeUfcpoft Utoblicf, 3üricf) (©enoffenfdiaft
auf gemetnnnbtget ©tunblage. ®ie Unternebmet roerben îu îeinét
Beteiligung nerpflicfjtet.) 9®oppetmcbrfomitienbäufer(IV.33au=
etappe) on ber ®n(h)iefenftrnf?e in 3üriri) 3. ©rb«, öRourer.,
^tteitbeton», ÄanaHfatiotiö-,
betfer., Spengler» unb ©ipferorbeiten. iptäne zc. je ootmit.
'f.9® ,J-0~ 12 Übt bei bet Bauleitung, Qafob SRotf, Strd^itelt,
Ktnfelftra^e 16, 3ürt(^ 6. Offerten mit 5tuffdjrift „Angebote für
bie BaugenoffenfcÇaft Utoblicf, IV. Bauetappe" big 22. äliai, abenbg
6 Übt an ben iftäfibenten ber Baugefedfdjaft, 91. JRüegg, «Rotb»
Ü rape 4, 3üridj 6, mit S3ejeic^nung ber 5ïrbett§gattung.

Zürich. SBongenoffenfeoff ^reiblitt, 3üricp. (Bam
onioljenfdjaft auf gemeinnübiger ©tunblage obne Beteiligung ber
yanbroerfer). 13 iS5oppel=9Rebrfomiticnböufer IV. Bauetappe

ber aSBopnfoIonie glonäpof an bet ©djeuebjet., pro}, ©tüfsi»,
ptoj. gRiId)bucfftrabe, 3ürirf) 6. ©epreiner«, ©rf)Ioffer> unb
SSRoIerorbeiten, Bcfcplöglieferutig, elefte. ^nftollotionen,
cleftrtfcpe ©erbtieferung, Hnterlngöböben. ißläne zc. bei ber
Bauleitung, Sßaul ©djumadjer, 9lrd)iteft, Uraniaftr. 11, 4. ©toef,
ßüti^ 1, big 22. 9Rai, je oon 8—9 Übt. Bngebote mit ber Buf«
fdjrtft „Offerte füt bie Baugenoffenfdjaft g-teiblicf Qütid) IV.
©tappe" bi§ 29. 3Jîai, 12 Übt mittagg, an @. Bertfcbmann, Sin»
benbofgaffe 4, ßütid) 1.

Bern, ©inbou einer aSBopnnng in bo« Sfntfpoud
Saufen. SOtonrer», 3««tnter», ©orfjbetter», ©pengier»,
©ipfer», ©«preiner», ©lofer», 9Roler= unb Sopejtererar»
beiten, fonitöre unb eleftrifdjc 3«ftoUotionen unb ©rtnei«
ternng ber 3entrolbeijungöonloge. Offerten mit auffeptift
„Umbau amtbaug Saufen" big 27. 9Jlai, abenbg 6 Übt, an bag
fanton. £iod)bauamt in Bern, ÜRünfterpIap 3. ©ingabetermin füt
bie ©rroeiterung ber Qentralbei^ungëantage : 5 Su«'- klärte zc.
bei a. ©erfter, ardjiteft. Saufen.

Bern. UntPou beö ifJfartïjaufeê in IBärffbtotl. ©rb»,
SSRourer», 3imwum, 3>odbbctter», ©pengier«, @ipfet=, ©cf)rei=
ner» unb ©lofcrorbeiten, ftunftfteinlieferung. Offerten mit
auffdjrift „Bfartbaug Bätfdjioit" big 17. SJiai, abenbg 6 Übt au
bie Bauleitung, a. ©erfter, âtcbiteft, Saufen ober an bag Sßfarr»
amt Bätfcbroil. H3Iäne zc. bafetbft.

Luzern. ©polehSRenbou für ft. fytubocper in ftrienô.
©rb=, SSRourer», ©orfjbcrtcr», ©pengier«, ©ipfer«, 3RoIer«,
Sope,pcrcr>, Sinolenm» unb ©ofnerorbeiten, fonitöre unb
elefteiftpc SnftoUotionen, Berglofnng ber g-enfter u. Sroné«
port bon aiouljoll font ®opnpof auf bie Bouftclte. ®ie
formulate roerben gegen ©infenbung oon gt. 1.— in Briefmatfen
burc^ bie Bauleitung, 2BincfIer & Sie., a.=®., ©baletfabrif in
gribourg oerfanbt, roo fie big jum 19. SRai retourniert roerben
müffen.

Luzern. ©polet-iRenPou für 21. ©rüter in ftriené.
©rb», SSRourer«, ®ocljbcrfer=, ©pengier«, ©ipfer«, SRoler«,
$opejterer» nnb ^ofnerorPettcn, fonitöre unb eleftrifdfje
gnftollationen, ©erglofnng ber genfter unb transport
Pon ©oupolj bout ©apnpof onf bie ©aufteile. ®ie gor»
mulate roerben gegen ©infenbung oon gt. 1.— in Briefmatfen
burd) bie Bauleitung, SEBincfler & ©ie. a.=®., ©baletfabrif, gri»
bourg, oerfanbt, roo fie big jum 19. 3Rai retourniert roerben
müffen.

Luzern. ©palehfRenftau für grau Confer in Snjern.
©rb«, äRaurer«, Saipbettet«, ©pengier«, ©ipfer«, 2Roler«
unb Sopejiererorbeiten, 3entrolbciiung, fonitöre unb elef«
trifepe gnftoüotion. ®ie gormutare roerben gegen ©infenbung
oon 1 gr. in Briefmatfen burd) bie ©baletfabrif SHiurer, Betten«
rieb, oerfanbt. ©ingaberift: 24. SUÏai.
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Auf Frage 198. Ich wäre in der Lage, die gewünschte Aus-
kunft zu geben: Hans Znppinger, Bern, Vertreter der Firma Louis
Brenta, Brüssel.

Aus Frage 198. Die gewünschte Auskunft kann Ihnen geben:

Ingenieur L. Genucchi, Postfach Ölten; Vertreter der Firma
Blum â Cie., Besançon.

Auf Frage k 98. Die A.-G. Olma in Ölten kann über Block-
bandsägen Auskunft geben.

Submisstons-Anzeiger.
cickgvnossensvkskt. Lieferung von Rolladenschränken

und offenen Gestellen in Stahlblech für den Neubau der
Landesbibliothek in Bern. Pläne :c. bei den bauleitenden Ar-
chitekten, Oeschger, Kaufmann â Hostettler, Pavillonweg 12, Bern,
je von 10 Uhr an. Offerten mit der Aufschrift „Angebot für
Landesbibliothek" bis 31. Mai an die Direktion der eidg. Bauten
in Bern.

vksmins its too kckckèi-sux, Z^ si-o«nckissen,snk.
istsvsAS (en psväs äs dois ou ck'ssplislie) pour Is sol cks

lu nouvelle remise sux locomotives aux su Anre
ris wsuckâtel. plans, etc. su bureau be construction, ?srs
cks Ittkucbâtel. vkkrss svsc Is mention -lîemiss sux iocomo-
tives Keucbâtsl- à Is Direction cku ler srronàssnasnt, à

Dsussnns, pour Is 20 msi.
Sokvrsi-en. Sunckvsdnknen, Ki-eïs SI. Reinigung

nnd Neuanstrich der eisernen Tragwerke: s) für die elek-
irischen Fahrleitungen der Teilstrecken Zug (Südkopf) —
Oberwil, Bellinzona— Ginbiasco, Station Mendrisio;
b für die elektrischen Uebertragungsleitungen auf der Teil-
strecke Ribera—Lugano (Salvatore). Losweise. Unterlagen im
Bureau für elektrische Anlagen der Bauabteilung des Kreises II
der EBB in Luzern, Verwaltungsgebäude (Zimmer Nr. 92).
Angebote mit Aufschrift der betreffenden Teilstrecke bis 19. Mai
an die Kreisdireltion II in Luzern.

SvkiMsi-si». StuuÄssdslinsn, Ili-oî» III. Abbruch
der Villa Erika, Steigstraße, Schaffhaufen. Formulare:c.
bei der Sektion für Tiefbau der Bauabteilung, Bureau Nr. 339,
3. Stock, des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße Nr. 97 in
Zürich, sowie beim Bahnmeister Schaffhausen. Besichtigung am
16. und 17. Mai an den Bahnmeister in Schaffhausen. Angebote
mit Ausschrift „Abbruch Villa Erika. Schaffhausen" bis 21. Mai
an die Bauabteilung des Kreises III.

Hochbauinspektorat der Stadt Zürich. Mau-
rerarbeiten für Erweiterungen und Umbauten in der Ka-
dadcrverwertnngsanlage beim Hardhüsli in Zürich 3.
Formulare je von 11 bis 11.45 Uhr im Bureau Nr. 3V s des
Hochbauinspektoratcs, Amtshaus IV. Eingaben mit Ausschrift
„Offerte über Erd- und Maurerarbeiten Kadaververwertungsan-
läge" bis 21. Mai an den Vorstand des Bauwesens I, Stadthaus.
Ofserteneröffnung am 22. Mai, 11 Uhr, auf der Baukanzlei I.

?üi-i«-i,. Kirchgemeindehaus und Kinderkrippe Wip-
kingcn. Sanitäre Installationen. Pläne ec. bei der Bau-
leituug, Vogelsanger 6i Maurer, Architekten, Tödistr. 67, Zürich 2,
je von 14—17 Uhr. Angebote mit der Aufschrist „Offerte Kirch-
gemeindehaus Wipkingen" bis 24. Mai, mittags 12 Uhr, an den
Präsidenten der Baukommission, E. Billeter, Rotstr. 19, Zürich 6.

ZUtnivk. Gemeinnützige Baugenossenschaft „Waid-
berg", Zürich. 23 Doppel-Mehrfamilienhäuser (in zwei
Etappen) an der Morgental-/Tannenrauchstraste, Zürich 2.
1. Erd-, Maurer-, armierte Beton-, 2. Kunststein-, 3. Zim-
mer-, 4. Spengler-, 5. Dachdecker- und 6. Gipserarbeiten,
7. oernheizungsanlage und Fernwarmwasserversorgnng,
K. Umgebungsarbeiten. Pläne zc. je von 2—5 Uhr bei der Bau-
wtung, Willy Roth. Architekt. Elsässergasse 2, Zürich 1. Offerten
nnt der Aufschrift „Eingabe für die Gemeinnützige Baugenossen-
schaft „Waidberg". Zürich" für die Arbeiten 1-3 bis 17. Mai,
wr tue Arbeiten 4-8 bis 24. Mai an den Präsidenten der Ge-
nossenschaft, Eduard Billeter. Rotstraße 19. Zürich 6.

Tûoîà Bangesellschaft Utoblick, Zürich (Genossenschaft
auf gemeinnütziger Grundlage. Die Unternehmer werden zu keiner
Beteiligung verpflichtet.) 9Doppelmehrfamilienhänser(IV.Bau-
etappe) an der Talwiesenstraste in Zürich ». Erd-, Maurer-,
Enenbeton-, Kanalisations-, Kunststein., Zimmer-, Dach-
decker-, Spengler- und Gipferarbeiten. Pläne ec. je vormit-

ì Uhr bei der Bauleitung, Jakob Mors, Architekt,
Kmkelstraße 16, Zürich 6. Offerten mit Aufschrift „Angebote für
die Baugenossenschaft Utoblick, IV. Bauetappe" bis 22. Mai, abends

- ^ den Präsidenten der Ballgesellschaft, A. Rüegg, Nord-
üraße 4, Zürich 6, mit Bezeichnung der Arbeitsgattung.

Baugenossenschast Freiblick, Zürich. (Bau-
neuoflenschaft auf gemeinnütziger Grundlage ohne Beteiligung der
Handwerker). 1Z Doppel-Mehrfamilienhänser IV. Bauetappe

der Wohnkolonie Jlanzhof an der Scheuchzer-, proj. Stüßi-,
proj. Milchbuckstraße, Zürich 6. Schreiner-, Schlosser- und
Malerarbeiten. Bcschläglieferung, elektr. Installationen,
elektrische Herdlieserung, Unterlagsböden. Pläne ec. bei der
Bauleitung, Paul Schumacher, Architekt, Uraniastr. 11, 4. Stock,
Zürich 1, bis 22. Mai, je von 8—9 Uhr. Angebote mit der Auf-
fchrift „Offerte für die Baugenossenschaft Freiblick Zürich IV.
Etappe" bis 29. Mai, 12 Uhr mittags, an S. Bertschmann, Lin-
denhofgasse 4, Zürich 1.

vsi-n. Einbau einer Wohnung in das Amthaus
Laufen. Maurer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-,
Gipser-, Schreiner-, Glaser-, Maler- und Tapeziererar-
besten, sanitäre und elektrische Installationen und Erwei-
terung der Zentralheizungsanlage. Offerten mit Aufschrist
„Umbau Amthaus Laufen" bis 27. Mai, abends 6 Ubr, an das
kanton. Hochbauamt in Bern, Münsterplatz 3. Eingabetermin für
die Erweiterung der Zentralheizungsanlage: 5 Juni. Pläne ec.

bei A. Gerster, Architekt, Laufen.
Ssi-n. Umbau des Pfarrhauses in Bärschwil. Erd-,

Maurer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Gipser-, Schrei-
ner- und Glaserarbeiten, Kunststeinlieferung. Offerten mit
Aufschrift „Pfarrhaus Bärschwil" bis 17. Mai, abends 6 Uhr an
die Bauleitung, A. Gerster, Architekt, Laufen oder an das Pfarr-
amt Bärschwil. Pläne w. daselbst.

I.uz-sr-1,. Chalet-Neubau für K. Flubacher in Kriens.
Erd-, Maurer-, Dachdecker-, Spengler-, Gipser-, Maler-,
Tapezierer-, Linoleum- und Hafnerarbeiten, sanitäre und
elektrische Installationen, Verglasnng der Fenster u. Trans-
Port von Bauholz vom Bahnhof auf die Baustelle. Die
Formulare werden gegen Einsendung von Fr. 1.— in Briefmarken
durch die Bauleitung, Winckler <s Cie., A.-G., Chaletfabrik in
Fribourg versandt, wo sie bis zum 19. Mai retourniert werden
müssen.

Chalet-Neubau für A. Grüter in Kriens.
Erd-, Maurer-, Dachdecker-, Spengler-, Gipfer-, Maler-,
Tapezierer- und Hafnerarbeiten, sanitäre und elektrische
Installationen, Verglasung der Fenster und Transport
von Bauholz vom Bahnhos auf die Baustelle. Die For-
mulare werden gegen Einsendung von Fr. 1.— in Briefmarken
durch die Bauleitung, Winckler â Cie. A.-G., Chaletfabrik, Fri-
bourg, versandt, wo sie bis zum 19. Mai retourniert werden
müssen.

Chalet-Neubau für Frau Hanser in Lnzern.
Erd-, Maurer-, Dachdecker-, Spengler-, Gipser-, Maler-
und Tapeziererarbeiten, Zentralheizung, sanitäre und elek-
trische Installation. Die Formulare werden gegen Einsendung
von 1 Fr. in Briefmarken durch die Chaletfabrik Murer, Becken-
ried, versandt. Eingaberist: 24. Mai.
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